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Die Erneuerung der Verbrennungslinie 1 in der
Kehrichtverwertungsanlage (KVA) von Stadtwerk Winterthur um-
fasst den Rückbau des bestehenden Ofens und den Einbau einer

neuen Feuerungs- und Kesselanlage. Die gesamte KVA (neue
Verbrennungslinie 1 und bisherige Verbrennungslinie 2) wird

künftig rund 180 000 Tonnen Kehricht pro Jahr verarbeiten kön-
nen. Diese neue Einheit gewährleistet nicht nur eine zeitge-

mässe Entsorgung, sie bringt zudem eine erwünschte Steigerung
der Energieproduktion. Auch für Winterthur wird es immer wich-
tiger, zumindest einen Teil des Energiebedarfes erneuerbar und
durch Eigenproduktion zu decken. Nebst dem technischen Ersatz
der veralteten Linie wurde für beide Linien ein Gewebefilter

als vierte Rauchgasreinigungsstufe eingebaut, was zu noch tie-
feren Emissionswerten in Winterthur führt. Eine neue

Energiezentrale steigert zudem die Energieeffizienz der Anlage
künftig um circa 30 Prozent. Dank einer neu gestalteten

Wägeanlage und einem separaten Bereich für den Handablad von
Kehricht wird die Zu- und Wegfahrt verbessert und der
Entsorgungsablauf für die Privatkundschaft sicherer.

Schliesslich trägt der stark vergrösserte Kehrichtbunker auch
an Feiertagen, wenn wenig Kehricht angeliefert wird, zu einer

noch kontinuierlicheren Energieproduktion bei.
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